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4 Tage

	 Leistungen        
•	 Fahrt im modernen Fernreisebus
•	 3x Übernachtung/Frühstücksbüffet
•	 Zentral gelegenes Hotel in 
	 Dresden (z.B. Ibis)
•	 	Alle Zimmer mit Bad od. Du/WC
•	 Stadtführung Dresden
•	 Ausflugsfahrt Sächsische 
	 Schweiz
•	 Eintrittskarte Semperoper 
	 Dresden „BARBIER VON 
	 SEVILLA“ am 30.10.2010 in 	 	 	
	 gebuchter Kategorie (Mehrpreis)

	 Leistungen        
•	 Fahrt im modernen Fernreisebus
•	 3x Übernachtung/Frühstücksbüffet
•	 Zentral gelegenes Hotel in 
	 Dresden (z.B. Ibis)
•	 Alle Zimmer mit Bad od. Du/WC
•	 Stadtführung Dresden
•	 Ausflugsfahrt Sächsische 
	 Schweiz
•	 Eintrittskarte Semperoper 
	 Dresden „FIDELIO“ in gebuchter
	 Kategorie am 23.04.2010 
	 um 19.00 Uhr (Mehrpreis)

	 Leistungen        
•	 Fahrt im modernen Fernreisebus
•	 3x Übernachtung/Frühstücksbüffet
•	 Zentral gelegenes Hotel in 
	 Dresden (z.B. Ibis)
•	 Alle Zimmer mit Bad od. Du/WC
•	 Stadtführung Dresden
•	 Ausflugsfahrt Sächsische 
	 Schweiz
•	 Eintrittskarte Semperoper 
	 Dresden „LA TRAVIATA“ am 
	 29.05.2010 um 19.00 Uhr in 	 	 	
	 gebuchter Kategorie (Mehrpreis)

Termin & Preis 
22.04. - 25.04.2010  . .  .  .     219,-
Zuschläge:
Eintrittskarte PG 3  . .  .  .  .  .  .     125,- 
Eintrittskarte PG 2  . .  .  .  .  .  .     130,- 
Eintrittskarte PG 1  . .  .  .  .  .  .  .   139,- 
EZ-Zuschlag   . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .     60,-

Termin & Preis 
27.05. - 30.05.2010  . .  .  .  .     265,-
Zuschläge:
Eintrittskarte PG 3  . .  .  .  .  .  .     135,- 
Eintrittskarte PG 2  . .  .  .  .  .  .     139,- 
Eintrittskarte PG 1. .  .  .  .  .  .  .    149,- 
EZ-Zuschlag   . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .     60,-

Termin & Preis 
28.10. - 31.10.2010  . .  .  .  .     229,-
Zuschläge:
Eintrittskarte PG 3  . .  .  .  .  .  .     125,- 
Eintrittskarte PG 2  . .  .  .  .  .  .     129,- 
Eintrittskarte PG 1  . .  .  .  .  .  .     139,-  
EZ-Zuschlag   . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .     60,-

FIDELIO 
von Ludwig van Beethoven

BARBIER VON SEVILLA 
von Gioacchino Rossini

LA TRAVIATA  
von Giuseppe Verdi

Musikerlebnis 

Die Elbe und die sanft hügelige Landschaft 
zwischen der Sächsischen Schweiz und Mei-
ßen prägen den Naturraum, in den die Stadt 
am Strom eingebettet ist. Kaum eine Stadt 
ist so zum Besuchermagneten geworden wie 
Dresden. Viele der alten großherzoglichen 
Prachtbauten wurden aufwendig restauriert 
und erstrahlen in neuem Glanz. Die wieder 
aufgebaute Frauenkirche und die Dresdener 
Semperoper gehören zu den bekanntesten 
Sehenswürdigkeiten. Das erstmals 1834 
erbaute Opernhaus verfügt über eine be-
wegende Geschichte. Im zweiten Weltkrieg 
zerstört, wurde das Opernhaus zwischen 
1977 und 1985 in originalgetreuer Form wie-
der aufgebaut und gehört heute zu den be-
kanntesten und schönsten Opernhäusern der 
Welt. Neben der schönen Architektur beein-
druckt in der Semperoper die hervorragende 
Akustik.  Genießen Sie vollendeten Musik-
genuss bei unseren Sondervorstellungen 
„Fidelio“ von Beethoven oder Verdi ś „La 
Traviata“ sowie Rossinis „Der Barbier von 
Sevilla“ in der wunderbaren Atmosphäre der 
Semperoper. 

1. Tag: Anreise nach Dresden 
Abreise morgens Richtung Gießen – 
Autobahn – Eisenach – Dresden, Zim-
merbezug im Hotel, Übernachtung.

2. Tag: Stadtführung Dresden – 
Semperoper 
Nach dem Frühstücksbüffet erwartet 
Sie ein Reiseleiter zu einem ca. 3-stün-
digen Stadtrundgang bzw. -fahrt durch 
Dresden. Während des Rundganges 
durch das historische Zentrum sehen 
Sie u.a. den Theaterplatz mit der Sem-
peroper und Kathedrale, den Zwinger, 
den Fürstenzug und den Neumarkt 
mit der Frauenkirche. Der Nachmittag 
steht zur freien Verfügung für eigene 
Unternehmungen. Am Abend beginnt 
die Aufführung in der Semperoper. Ge-
nießen Sie einen wunderbaren Abend 
mit unvergesslicher Atmosphäre. 

3. Tag: Ausflug Sächsische Schweiz
Heute unternehmen wir eine Aus-
flugsfahrt  in die herrliche Sächsische 
Schweiz bzw. ins Elbsandsteingebirge. 
Unterwegs haben Sie Gelegenheit, das 
Schloss Pillnitz zu besuchen (Eintritt 
Mehrpreis). Höhepunkt der Rundfahrt 
ist die berühmte Bastei mit einer herr-
lichen Aussicht über das tief unten lie-
gende Elbtal (UNESCO-Welterbe).

4. Tag: Weimar – Rückreise
Nach dem Frühstücksbüffet  beginnt 
unsere Rückreise mit Zwischenstopp 
in Weimar, der Stadt der Dichter Goe-
the und Schiller. Während der Stadt-
führung erleben Sie Klassik auf Schritt 
und Tritt. Mittags Gelegenheit zum 
Mittagessen, anschl. Rückreise zu den 
Ausgangsorten.

Fidelio heißt eigentlich Leonore. Sie 
lässt sich als Mann verkleidet beim 
Kerkermeister Rocco anstellen. In des-
sen Kerker sitzt ihr geliebter Florestan, 
der ärgste Feind des mächtigen Don 
Pizarro. Als sich Minister Don Fernando 
zur Inspektion ankündigt, befiehlt Pi-
zarro den Tod Florestans. Fidelio/Leo-
nore gräbt dem Geliebten das Grab in 
dessen Zelle, immer hoffend, den Mord 
verhindern zu können. In letzter Se-
kunde gelingt das. Eine Oper über die 
unbesiegbare Hoffnung.

Eine begehrenswerte junge Frau und 
zwei um sie werbende Herren – eine 
Dreierkonstellation, die unweigerlich 
Probleme verursachen muss. Graf Al-
maviva hat sich in Rosina verliebt und 
es gelingt ihm, verkleidet als armer 
Student Lindoro, ihr Herz für sich zu ge-
winnen. Ein schwieriges Unterfangen, 
denn das Mädchen wohnt eifersüch-
tig bewacht bei ihrem Vormund, dem 
schrulligen Dr. Bartolo. Auch er möch-
te Rosina heiraten und plant deshalb 
die schnellstmögliche Eheschließung 
mit ihr – sie wird sich seinem Willen 
beugen müssen. Graf Almaviva bleibt 
auch nicht untätig. Ob es ihm mit Hilfe 
seines pfiffigen Helfers, dem Barbier, 
gelingen wird, seinen kauzigen Kon-
kurrenten auszutricksen und ihm mit 
der Heirat zuvorzukommen?

Die Pariser Edelkurtisane Violetta 
Valéry liebt es, rauschende Feste zu fei-
ern, deren Mittelpunkt sie sich vorbe-
hält. Ihre tödliche Krankheit überspielt 
sie, sie leistet sich keine Schwäche, 
denn das würde Einsamkeit bedeuten. 
Sie lernt Alfredo kennen, der sich in sie 
verliebt hat. Beide ziehen sich für ein 
neues Leben aufs Land zurück. Alfre-
dos Vater fordert um des Ansehens der 
Familie willen von Violetta die Tren-
nung. Sie kehrt nach Paris zurück und 
hinterlässt Alfredo einen Abschieds-
brief. Der reist ihr nach und trifft sie an 
der Seite ihres früheren Liebhabers auf 
einem Ball. Mit seinem im Glücksspiel 
gewonnenen Geld demütigt er sie öf-
fentlich. Später erfährt er von seinem 
Vater die Zusammenhänge der plötz-
lichen Trennung. Alfredo sucht Violetta 
auf und trifft eine Sterbende.

Dresden & 
Semperoper

ab €

219


